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Amtsblatt der Stadt Tanna
Ortsteile: Ebersberg, Frankendorf, Künsdorf, Mielesdorf, Oberkoskau, Rothenacker,

Schilbach, Seubtendorf, Spielmes, Stelzen, Tanna, Unterkoskau, Willersdorf,
Zollgrün

Nr. 12/15 Freitag, 18. Dezember 2015 Jahrgang 2015

TANNAER       AMTSBLATT

Wir wünschen allen Bürgern der Einheitsgemeinde Tanna

Frohe Weihnachten, 
besinnliche Feiertage und einen 

guten Start ins neue Jahr
Der Stadtrat

Die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Tanna
Ihr Bürgermeister Marco Seidel
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Impressum

Herausgeber: Stadt Tanna
vertreten durch den Bürgermeister
Herrn Marco Seidel
Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a, 07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16
E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe Nasilowski
gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Stadtverwaltung Tanna,
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Marco Seidel; für den
übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte;
zusätzliche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtverwaltung Tanna
kostenlos erhältlich.
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Aufgrund der §§ 2 und 5 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes
(ThürKAG) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 19. September
2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
20. März 2014 (GVBl. S. 61) erlässt die Stadt Tanna folgende Satzung:

§ 1
Steuertatbestand

(1) Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Stadtgebiet unter-
liegt der Besteuerung nach Maßgabe dieser Satzung. Maßgebend ist
das Kalenderjahr.

(2) Kann das Alter eines Hundes nicht nachgewiesen werden, ist davon
auszugehen, dass der Hund älter als vier Monate ist.

(3) Eine Hundehaltung im Sinne dieser Satzung liegt vor, wenn ein Hund
zeitlich nachhaltig einem oder mehreren Menschen zugeordnet ist.
Die zeitlich nachhaltige Zuordnung gilt bei einem gemeinsamen
Haushalt als stets gegeben.

Zweithund und jeder weitere Hund im Sinne dieser Satzung ist jeder
Hund, der neben einem Ersthund im selben Haushalt gleichzeitig
gehalten wird. 

§ 2
Steuerfreiheit

Steuerfrei ist das Halten von:

1. Hunden ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben

2. Hunden des Deutschen Roten Kreuzes, des Arbeiter-Samariter-
Bundes, des Malteser-Hilfsdienstes, der Johanniter-Unfall-Hilfe, des
Technischen Hilfswerkes, die ausschließlich der Durchführung der
diesen Organisationen obliegenden Aufgaben dienen 

3. Hunden, die für Blinde, Taube, Schwerhörige oder völlig Hilflose
unentbehrlich sind 

4. Hunden, die zur Bewachung von Herden notwendig sind

5. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in Tier-
asylen oder ähnlichen Einrichtungen untergebracht sind

6. Hunden, die die für Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen
bestanden haben und als Rettungshunde für den Zivilschutz, den
Katastrophenschutz oder den Rettungsdienst zur Verfügung stehen

7. Hunden in Tierhandlungen

§ 3
Steuerschuldner, Haftung

(1) Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. Hundehalter ist, wer einen
Hund im eigenen Interesse oder im Interesse seiner Haushalts- oder
Betriebsangehörigen aufgenommen hat.

Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder 
Verwahrung genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen hält.

Alle in einem Haushalt oder einem Betrieb aufgenommenen Hunde
gelten als von ihren Haltern gemeinsam gehalten.

(2) Halten mehrere Personen gemeinsam einen oder mehrere Hunde, sind
sie Gesamtschuldner.

(3) Neben dem Hundehalter haftet der Eigentümer des Hundes für die
Steuer.

§ 4
Wegfall der Steuerpflicht, Anrechnung

(1) Die Steuerpflicht entfällt, wenn ihre Voraussetzungen nur in weniger
als drei aufeinanderfolgenden Kalendermonaten erfüllt werden.

(2) Tritt an die Stelle eines verendeten oder getöteten Hundes, für den die
Steuerpflicht besteht, bei demselben Halter ein anderer Hund, 
entsteht für das laufende Steuerjahr keine neue Steuerpflicht.

(3) Wurde das Halten eines Hundes für das Steuerjahr oder für einen Teil
des Steuerjahres bereits in einer anderen Gemeinde der Bundes-
republik besteuert, so ist die dort erhobene Steuer auf die Steuer 
anzurechnen, die für das Steuerjahr nach dieser Satzung zu zahlen ist.
Mehrbeträge werden nicht erstattet.

§ 5
Steuermaßstab und Steuersatz

(1) Die Steuer beträgt:

- für den ersten Hund 45,00 Euro pro Jahr

- für den zweiten Hund 70,00 Euro pro Jahr

- für jeden weiteren Hund 100,00 Euro pro Jahr

- für gefährliche Hunde 500,00 Euro pro Jahr
(im Sinne des Thüringer Gesetzes zum Schutz der Bevölkerung 
vor Tiergefahren vom 22. Juni 2011)

- für weitere gefährliche Hunde 900,00 Euro pro Jahr

(2) Hunde, für die eine Steuerbefreiung nach § 2 gewährt wird, sind bei
der Berechnung der Anzahl nicht anzusetzen. Hunde für die die 
Steuer nach § 6 ermäßigt wird, gelten als erste Hunde.

(3) Gefährliche Hunde sind Hunde im Sinne des § 3 (2) Nr. 1 des 
Thüringer Gesetzes zum Schutz der Bevölkerung vor Tiergefahren.

Auch Hunde, welche nach Durchführung eines Wesenstests als
gefährlich eingestuft wurden, gelten als „gefährliche Hunde“ im
Sinne des Abs. 1.

§ 6
Steuerermäßigungen

(1) Die Steuer wird auf Antrag um die Hälfte ermäßigt für:

- Hunde, die in Einöden oder Weilern (Abs. 2) gehalten werden

- Hunde, die von Forstbediensteten, Berufsjägern oder Inhabern
eines Jagdscheines ausschließlich oder überwiegend zur 
Ausübung der Jagd oder des Jagd- und Forstschutzes gehalten
werden, sofern nicht die Hundehaltung steuerfrei ist.

Für Hunde, die zur Ausübung der Jagd gehalten werden, tritt die
Steuerermäßigung nur ein, wenn sie die jagdrechtliche normierte
Brauchbarkeitsprüfung oder gleichgestellte Prüfungen mit Erfolg
abgelegt haben.

(2) Als Einöde (Abs. 1) gilt ein Anwesen, dessen Wohngebäude mehr als
300 m von jedem anderen Wohngebäude entfernt sind.

Als Weiler (Abs. 1) gilt eine Mehrzahl benachbarter Anwesen, die
zusammen nicht mehr als 50 Einwohner zählen und deren Wohn-
gebäude mehr als 300 m von jedem anderen Wohngebäude entfernt
sind.

§ 7
Züchtersteuer

(1) Von Hundezüchtern, die mindestens zwei rassereine Hunde der
gleichen Rasse im zuchtfähigen Alter, darunter eine Hündin zu
Zuchtzwecken halten, wird die Steuer für Hunde dieser Rasse in der
Form der Züchtersteuer erhoben.

§ 2 Nr. 7 bleibt unberührt.

(2) Die Züchtersteuer beträgt für jeden Hund, der zu Zuchtzwecken
gehalten wird, die Hälfte des Steuersatzes nach § 5 Abs. 1.

§ 5 Abs. 2 Satz 2 gilt entsprechend.

Hundesteuersatzung der Stadt Tanna
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§ 8
Allgemeine Bestimmungen für Steuerbefreiung
und Steuerermäßigung (Steuervergünstigung)

(1) Maßgebend für die Steuervergünstigung sind die Verhältnisse zu
Beginn des Jahres.

Beginnt die Hundehaltung erst im Laufe des Jahres, ist dieser Zeit-
punkt entscheidend. 

(2) Steuerermäßigung oder Steuerbefreiung wird nur gewährt, wenn die
Hunde für den angegebenen Verwendungszweck geeignet sind.

(3) In den Fällen des § 6 kann jeder Ermäßigungsgrund nur für jeweils
einen Hund des Steuerpflichtigen beansprucht werden.

§ 9
Entstehung der Steuerpflicht

Die Steuerpflicht entsteht mit Beginn des Jahres oder während des Jahres
an dem Tag, an dem der Steuertatbestand verwirklicht wird.

§ 10
Festsetzung und Fälligkeit der Steuer

(1) Die Hundesteuer ist eine Jahressteuer und wird für ein Kalenderjahr
(1. Januar bis 31. Dezember) mit Steuerbescheid festgesetzt.

Die Steuerschuld wird jeweils am 1. Juli eines Jahres zur Zahlung 
fällig. 

Beginnt die Hundehaltung im laufenden Kalenderjahr, so wird die
Steuer einen Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheides fällig.

(2) Der Steuerbescheid gilt gemäß § 3 Thüringer Kommunalabgaben-
gesetz auch für alle Folgejahre, solange keine Neufestsetzung 
aufgrund geänderter Besteuerungsgrundlagen durch die Stadt Tanna
erfolgt. 

§ 11
Anzeigepflichten

(1) Bei der Stadtverwaltung Tanna ist vom Hundehalter jeder über vier
Monate alte Hund binnen vierzehn Tagen anzumelden, der:

- neu angeschafft wurde

- beim Zuzug mitgebracht wurde

- zur Pflege oder Probe gehalten wird

- aus eigener Zucht hervorgegangen ist

(2) Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt die Stadt
Tanna eine Hundemarke aus.

Alle Hunde müssen außerhalb des Hauses oder des umfriedeten
Grundstückes eine gültige und sichtbar befestigte Steuermarke
tragen.

Der Verlust einer Steuermarke ist der Stadt Tanna unverzüglich 
anzuzeigen, so dass eine Ersatzmarke ausgegeben werden kann.

(3) Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 3) hat den Hund unverzüglich bei
der Stadt Tanna abzumelden, wenn er ihn veräußert oder aus anderen
Gründen abgeschafft hat, wenn der Hund abhanden gekommen oder
eingegangen ist oder wenn der Halter aus der Stadt weggezogen ist.

Mit der Abmeldung ist die Hundemarke an die Stadt zurückzugeben.

(4) Der Hundehalter ist verpflichtet, Veränderungen der Voraussetzungen
für eine gewährte Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung innerhalb
von vierzehn Tagen ab Eintritt der Änderung der Voraussetzungen
der Stadt Tanna schriftlich anzuzeigen.

(5) Der Halter eines gefährlichen Hundes hat, nachdem er seinen Hund
als gefährlich erkannt hat oder die zuständige Behörde dessen
Gefährlichkeit festgestellt hat, unverzüglich eine formlose
schriftliche Mitteilung an die Stadt Tanna zu geben. 

§ 12 
Auskunftspflicht 

(1) Jeder Hundehalter hat die Pflicht gegenüber den Beauftragten der
Stadt Tanna, wahrheitsgemäß Auskunft über die Art und Anzahl der
gehaltenen Hunde und deren Versteuerung zu geben. 

(2) Die Stadt Tanna ist berechtigt, zur Feststellung aller Hunde, die der
Steuerpflicht unterliegen, in unregelmäßigen Zeitabständen 
territorial begrenzte oder flächendeckende Hundebestandsaufnahme
im Stadtgebiet Tanna durchzuführen.

Eine Beauftragung privater Unternehmen ist unter Wahrung des 
Steuergeheimnisses zulässig.

§ 13
Ordnungswidrigkeit

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 18 Satz 1 Nr. 2 ThürKAG 
beziehungsweise von § 19 (1) ThürKO handelt, wer vorsätzlich oder
leichtfertig:

- entgegen § 11 Abs. 1, 4 und 5 seinen Meldepflichten nicht, nicht
rechtzeitig, nicht wahrheitsgemäß bzw. nicht vollständig nach-
kommt 

- entgegen § 11 Abs. 4 den Wegfall der Voraussetzungen für eine
Steuerbefreiung nicht anzeigt

- entgegen § 11 Abs. 2 seinen Hund außerhalb der Wohnung oder
seines umfriedeten Grundbesitzes ohne sichtbare gültige Hunde-
steuermarke umher laufen lässt 

- als Hundehalter entgegen § 12 den Beauftragen der Stadt Tanna
auf Anfrage nicht wahrheitsgemäß Auskunft erteilt 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 18 S. 1 ThürKAG mit einer
Geldbuße bis zu 5.000,00 Euro geahndet werden.

§ 14
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2016 in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Satzung vom 16. September 1998 außer Kraft.

Tanna, den 9. Dezember 2015

Marco Seidel
Bürgermeister

Liebe Tänner, 
liebe Silvestergäste in unserer Stadt!

Um das historische Ensemble um Kirche, Pfarrgut und
Gemeindezentrum zu schützen, bitten wir Sie,
grundsätzlich auf dem gesamten Kirchhofgelände 
keine Silvesterraketen und ähnliches abzufeuern!

Marco Seidel Ralf Hüttner Andreas Göppel
Bürgermeister Ortsteilbürgermeister Pfarrer
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Forstamt Schleiz

Sprechstunde des Forstamtes Schleiz 
im Rathaus Tanna

Herr Denny Thiele, Revierleiter des Forstrevieres Tanna,
zuständig für die Gemarkungen: 

Frankendorf, Mielesdorf, Oberkoskau
Rothenacker, Spielmes, Stelzen
Tanna, Unterkoskau, Willersdorf

steht für Anfragen der Einwohner zur Verfügung:

immer dienstags

von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Bürgerbüro der Stadt Tanna

Kontakt: Denny Thiele
Talsperrenstraße 32, OT Planschwitz
08606 Oelsnitz

Telefon 03 61/ 5 73 91 31 66
Fax 03 61/ 5 71 91 31 66
Mobil 0172/ 3 48 03 37
E-Mail denny.thiele@forst.thueringen.de

Sprechstunde des Forstamtes Schleiz 
in der Revierförsterei Tanna

Herr Thomas Wagner, Revierförster und Ansprechpartner für
das Revier Gefell, zuständig für die Gemarkungen:

Seubtendorf und Künsdorf

Sprechzeiten führt Herr Wagner durch:

immer dienstags

von 16.00 bis 18.00 Uhr

in der Revierförsterei Tanna, Bahnhofstraße 47 b

Kontakt: Thomas Wagner
Bahnhofstraße 47 b, 07922 Tanna

NEU! Telefon 03 61/ 5 73 91 32 31
NEU! Fax 03 61/ 5 71 91 32 31

Mobil 0172/3 48 03 36

Sprechstunde im Forstamt Schleiz 

Herr Andreas Bähr, Revierförster und Ansprechpartner für das
Revier Gräfenwarth, zuständig für die Gemarkungen:

Schilbach und Zollgrün

Sprechzeiten führt Herr Bähr durch:

jeden 2. und 4. Dienstag im Monat

von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Forstamt Schleiz, Heinrichsruh 10

Kontakt: Andreas Bähr
Raila Nr. 4, 07929 Saalburg-Ebersdorf

Telefon 03 66 47/2 25 90
Mobil 0172/3 48 03 38

Mitteilungen

Mitteilung zu Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung Tanna

Am Samstag, dem 2. Januar 2016 bleibt das Bürgerbüro der
Stadtverwaltung Tanna geschlossen.

Erster Öffnungstag im neuen Jahr ist Dienstag, der 5. Januar
2016.

Mitteilung des Fundbüros

Am 25. November 2015 wurde in der Frankendorfer Straße
ein einzelner SCHLÜSSEL gefunden.

Wer diesen vermisst, kann ihn im Bürgerbüro der Stadt Tanna
abholen.

ENDE AMTLICHER TEIL

NICHTAMTLICHER TEIL

Ast- und Grünschnittannahme

Platzbetreiber: Agrarunternehmen Heiko Mergner
(im Auftrag des ZASO Pößneck)

Öffnungszeiten: Montag 08.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 08.00 bis 16.00 Uhr

Abgeladen werden dürfen ausschließlich Äste, Astschnitt und
Grasschnitt.

Alles andere wird als illegal entsorgter Müll zur Anzeige nach
Umweltrecht gebracht.

Rückfragen: Heiko Mergner
Mobil 0173/5 72 76 88

Andreas Lanitz
Mobil 0175/5 98 04 77

Heiko Mergner

Fischereischeinkurs 2016

Wer den Fischfang mit der Handangel ausüben möchte oder ein
Fischwasser anpachten will, benötigt hierzu den staatlichen
Thüringer Fischereischein. Die untere Fischereibehörde im Land-
ratsamt Saale-Orla-Kreis führt hierzu am Samstag, dem 16. April
2016 eine Prüfung zum Erwerb dieses Fischereischeines durch.

Die Angelfischerschule Thüringen organisiert den hierzu vor-
geschriebenen Vorbereitungslehrgang in den Monaten Februar
und März in Friesau.

Interessierte Bürger können sich unter Telefon 03 66 51/ 3 11 15
oder im Angelfachgeschäft Zweiling in Bad Lobenstein 
informieren und auch anmelden.
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Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr

Rufnummern

Wir sind unter folgenden Rufnummern für Sie erreichbar:

Vorwahl 03 66 46
Zentrale 28 08 - 0
Fax 28 08 28

Bürgerbüro/ Herr Groth 28 08 52
Standesamt groth@stadt-tanna.de

Frau Jordan-Pietsch 28 08 13
jordan-pietsch@stadt-tanna.de
Frau Pozorski-Schatz 28 08 51
pozorski-schatz@stadt-tanna.de 

Ordnungsamt Frau Rösch 28 08 29
01590/ 4 28 08 07

roesch@stadt-tanna.de

Liegenschaften Frau Pötter 28 08 20
poetter@stadt-tanna.de
Frau Stöckel 28 08 41
stoeckel@stadt-tanna.de

Bauamt Herr Friedel 28 08 25
0160/5 86 60 50

friedel@stadt-tanna.de

Buchhaltung Frau Friedel 28 08 23
tina.friedel@stadt-tanna.de
Frau Müller 28 08 32
mueller@stadt-tanna.de
Frau Schaarschmidt 28 08 33
schaarschmidt@stadt-tanna.de
Frau Stiede 28 08 34
stiede@stadt-tanna.de

Vorzimmer Bürgermeister
Frau Möckel 28 08 53
moeckel@stadt-tanna.de

Bürgermeister Marco Seidel 0175/5 48 66 10
seidel@stadt-tanna.de

Bauhof Udo Wunderlich 0175/5 48 66 08
bauhof@stadt-tanna.de

E-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Web: www.stadt-tanna.de

Öffnungszeiten 
der Kontaktbereichsbeamten

immer donnerstags

von 14.00 bis 17.00 Uhr

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Albert Zapf Künsdorf
Luis Göll Tanna
Marietta Süß Zollgrün

Sterbefälle

Matthias Steinbrückner Mielesdorf
Else Goller Tanna
Gretel Woydt Tanna

Standesamt

Geburtstage

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich

Tanna
08.01. Frau Renate Weniger zum 70. Geburtstag
09.01. Frau Christine Flügel zum 75. Geburtstag
10.01. Frau Regina Altenhofen zum 75. Geburtstag
27.01. Frau Helga Wicher zum 80. Geburtstag

Künsdorf
04.01. Herrn Manfred Sachs zum 75. Geburtstag

Schilbach
18.01. Frau Erika Schneider zum 80. Geburtstag

Mielesdorf
22.01. Frau Anita Ludwig zum 80. Geburtstag
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Veranstaltungstipps!

„Fettnäppchen“ in Stelzen

Marco Schiedt hat sein Handwerk bei der „Pfeffermühle“ in Leipzig
gelernt und Eva-Maria Fastenau managt seit über 30 Jahren das
Kabarett „Fettnäppchen“. 

Nun haben sich beide zusammengetan und präsentieren unter
dem Titel „Zwei sind auch ein gutes Trio“ ihre gemeinsamen
Lieblingsszenen. 

Wie eine eheliche Konsumspirale funktioniert, worüber sich zwei
Angler an der Elster unterhalten oder was Frau Merkel mit dem
Erlkönig zu tun hat, erfährt man...

Und zwar zum Kabarett-Abend:

am Sonntag, dem 10. Januar 2016

um 18.30 Uhr

in Stelzen im Gasthaus „Zum Löwen“

Der Einlass erfolgt ab 17.00 Uhr. 

Karten im Vorverkauf sind erhältlich im Gasthaus in Stelzen,
beim Bäcker Baumann in Reuth und im Tannaer Degenkolb-
Center.

Fotos: Eva Maria Fastenau, Marco Schiedt

Auch eine Geschenkidee 

Auch eine Geschenkidee 

für Weihnachten!
für Weihnachten!
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